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Tausende begeisterte Jecken
beim Karnevalsumzug
Bunter Karnevalszug schlängelte sich fröhlich durch das Dorf

Tausende Menschen feierten am Karnevalssonntag ausgelassen und friedlich miteinander.Tausende Menschen feierten am Karnevalssonntag ausgelassen und friedlich miteinander.Tausende Menschen feierten am Karnevalssonntag ausgelassen und friedlich miteinander.Tausende Menschen feierten am Karnevalssonntag ausgelassen und friedlich miteinander.Tausende Menschen feierten am Karnevalssonntag ausgelassen und friedlich miteinander.
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Wie wird mein Haus energieeffizient?

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Die Gemeinden Engelskirchen, Lindlar, der Oberbergische Kreis und
der Rheinisch-Bergische Kreis veranstalten gemeinsam mit dem Berg-
ischen Energiekompetenzzentrum:metabolon eine kostenlose Ener-
gieberatungsveranstaltung in Lindlar über energieeffizientes Bauen
und Sanieren.
Wie saniere ich ein altes Haus energieeffizient? Wie hoch sind die
Kosten für eine Gebäudedämmung? Lohnt sich eine Photovoltaikanla-
ge? Welche Fördermöglichkeiten gibt es? Und wie viel Geld könnte ich
langfristig sparen? Diese und viele weitere Fragen rund um das Thema
energieeffizientes Bauen und Sanieren und zu individuellen Sanie-
rungsfahrplänen beantworten Experten und Anbieter bei einer kosten-
losen Energieberatungsveranstaltung am 27. März 2025 im Berg-
ischen Energiekompetenzzentrum in Lindlar.
Ob bei der Sanierung eines älteren Gebäudes oder dem Neubau - oft
sind Lösungen einfacher und günstiger als gedacht. Und auch die
anfänglichen Kosten für Dämmung oder eine Solaranlage amortisieren
sich in der Regel schnell.
Die Veranstaltung im Bergischen Energiekompetenzzentrum:metabolon

wird in Kooperation mit den Gemeinden Engelskirchen und Lindlar,
dem Oberbergischen Kreis und der Energie und Klima Koordinierungs-
stelle (EKKO) des Rheinisch-Bergischen Kreises organisiert. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürgern aus Lindlar, Engelskirchen und der
umliegenden Region haben hier die Gelegenheit, sich umfassend zu
informieren. Experten bieten neutrale Beratungen an, während Anbie-
ter ihre innovativen Technologien und Dienstleistungen vorstellen.
Darüber hinaus erwarten Sie interessante Vorträge der Schornsteinfe-
ger-Innung sowie Tipps von regionalen Energieversorgern zur Opti-
mierung Ihrer Energiekosten.
Die Energieberatungsveranstaltung findet am 27. März 2025 von27. März 2025 von27. März 2025 von27. März 2025 von27. März 2025 von
16:00 bis 20:00 Uhr16:00 bis 20:00 Uhr16:00 bis 20:00 Uhr16:00 bis 20:00 Uhr16:00 bis 20:00 Uhr statt. Der Eintritt ist kostenlos, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Im Bistro gibt es Speisen und Getränken für das
leibliche Wohl.
Nutzen Sie die Gelegenheit und erfahren Sie, wie Sie Ihr Gebäude
nachhaltig und zukunftsfähig gestalten können.
Genauere Informationen zum Programm finden Sie in Kürze unter
https://www.bavweb.de/-metabolon/Bergisches-Energiekompetenzzentrum/
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Tausende begeisterte Jecken beim Karnevalsumzug
Bunter Karnevalszug schlängelte sich fröhlich durch das Dorf
Tausende fröhliche und bunt ver-
kleidete Jecken säumten am Kar-
nevalssonntag die Straßen von
Lindlar, als der diesjährige Kar-
nevalszug durch das Dorf zog. Mit
insgesamt 45 Gruppen war der
Zug in diesem Jahr rekordmäßig

lang und bot den Zuschauern ein
beeindruckendes und vielfältiges
Spektakel.
Organisiert wurde der Karnevals-
zug von der KG Rot-Weiß Lindlar.
Die Zugleiter Oliver Knauf und
Frank Schiffbauer hatten im Vor-

feld viel Arbeit, insbesondere in
Bezug auf die Sicherheit der Teil-
nehmer und Zuschauer. Ein be-
sonderer Dank gilt hierbei dem
Deutschen Roten Kreuz (DRK), der
Freiwilligen Feuerwehr, der Poli-
zei und dem Ordnungsamt Lindlar
für die hervorragende Zusammen-
arbeit und Unterstützung.
Neben 15 prächtig dekorierten
Wagen waren auch insgesamt 27
Fußgruppen aus verschiedenen
Vereinen und Gruppen sowie drei
Musikzüge vertreten.
Viele davon waren zum ersten Mal
dabei. Besonders hervorgehoben
wurden Vereine wie der TUS-Lind-
lar, der sein 100-jähriges Beste-
hen feiert, die KG Sünger Butzen
mit ihrem 50. Jubiläum und der
TSC-Lindlar, der auf 30 Jahre eh-
renamtliches Engagement zu-
rückblicken kann. Daran wird
nebenbei deutlich, wie viel En-
gagement in der Gemeinde Lind-
lar vorhanden ist.
Der strahlende Sonnenschein war
ein weiterer Grund zur Freude für
alle Teilnehmer und Zuschauer.
Traditionell bildete die amtieren-
de Tollität den krönenden Ab-
schluss des Zuges. Prinz Markus
I. und sein Gefolge grüßten die

Menschen am Straßenrand und
verbreiteten ausgelassene Stim-
mung.
Wie immer gab es eine Prämie-
rung der besten Fußgruppen und
Festwagen. In der Kategorie bes-
te Fußgruppe konnten sich der
TUS- Lindlar mit 93 Punkten den
ersten Platz sichern. Auf dem zwei-
ten Platz landete die Gruppe
„Sambalocco“ mit 87 Punkten und
den dritten Platz teilen sich „die
Handballer“ und die „KC Krähen
up der hüh“ mit 84 Punkten. In
der Kategorie bester Festwagen
war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen.
Den ersten Platz mit 136 Punk-
ten erlangte „De Mucher Buure-
penz“, direkt dahinter und punkt-
gleich die „Kürtener Knallköpp“
und die „Lenkeler Piraten“ mit
je 135 Punkten. Die Auszeichnung
der Erstplatzierten findet während
der kommenden Sessionseröff-
nung statt.
Auch nach dem Zug blieben viele
Menschen im Dorf, um gemein-
sam bunt und jeck weiterzufei-
ern. Ein schönes Symbol des Mit-
einanders und der Gemeinschaft,
das den diesjährigen Karnevals-
zug zu einem besonderen Erleb-
nis machte.
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Aktive Senioren Lindlar
Lesung
Der Autor Werner Kronenberg
liest aus seinem Buch: „Immer
noch vom alten Schlag“.

Donnerstag, 27. März, 15 Uhr
Severinushaus Lindlar
Herzliche Einladung!

Glückliche Kinder
und begeisterte Eltern
Kindersitzung der
KG Rot-Weiß Lindlar war ein voller Erfolg Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Die Kindersitzung der KG Rot-
Weiß Lindlar am 23. Februar war
ein überwältigender Erfolg und
sorgte für strahlende Kinderau-
gen und begeisterte Eltern. Um
Punkt 14 Uhr fiel der Startschuss
zu einem abwechslungsreichen
und unterhaltsamen Programm,
das keine Wünsche offenließ.
Den Auftakt machte das Kinder-
prinzenpaar der Grundschule Lind-
lar-Ost, Sophie Trost und Filip
Bahn. Mit Charme und Elan hie-
ßen sie alle Gäste willkommen. Sie
wurden mit tosendem Applaus emp-
fangen und stimmten die Anwesen-
den auf einen fröhlichen Nachmittag
ein. Die Moderation übernahm ne-
ben Johanna Brocks und Linus Bu-
deus auch Melanie Brocks.
Höhepunkt des Nachmittags war
der Auftritt des bekannten Lie-
dermachers Ralf Dreßen, der mit
seinen mitreißenden Liedern und
seiner sympathischen Ausstrah-
lung Jung und Alt gleichermaßen
begeisterte. Die Kinder sangen
und tanzten ausgelassen und lie-
ßen sich von seiner guten Laune
anstecken.
Ein Highlight war die humorvolle
Büttenrede von Tim Greifenberg-
er, der mit seinen witzigen Anek-
doten für viele Lacher sorgte. Auch
die Kleinsten lauschten gespannt
und hatten ihren Spaß an seiner
Rede.
Besonders beeindruckend waren
die Auftritte der verschiedenen
Tanzgruppen, die ihr Können un-
ter Beweis stellten. Die Gruppen
des SV Frielingsdorf, der Sünger
Butzen und des TSC- sowie des
TUS-Lindlar präsentierten mitrei-
ßende Choreografien und brach-
ten das Publikum zum Staunen.
Ihre präzisen und synchronen Be-
wegungen sowie ihre farbenfro-
hen Kostüme sorgten für eine fan-

tastische Atmosphäre und wurden
mit viel Applaus belohnt.
Zwischendurch war Zeit für Spie-
le. Die Band Sternrocker sorgte
mit ihren Karnevalsliedern für
gute Stimmung bei Groß und Klein.
Zum krönenden Abschluss der
Kindersitzung erschien Prinz Mar-
kus I. samt Schmölzchen auf der
Bühne.
Alles in allem war die Kindersit-
zung der KG Rot-Weiß Lindlar ein
voller Erfolg. Die sorgfältige Pla-
nung, die Vielzahl an Attraktio-
nen und die fröhliche Stimmung
machten diese Veranstaltung zu
einem unvergesslichen Erlebnis
für die Kinder und ihre Eltern. Die
KG Rot-Weiß Lindlar konnte
einmal mehr beweisen, dass sie
es versteht, Feste für die ganze

Familie zu organisieren und da-
mit große Freude zu bereiten, und
dies dank der Mitwirkung zahl-

reicher Mitglieder sowie weiterer
Gruppen und Vereine. Dafür ist
die KG allen sehr dankbar!

Büttenredner Tim Greifenberger (links) begeisterte Groß und Klein. Durch das Programm führte u. a. MelanieBüttenredner Tim Greifenberger (links) begeisterte Groß und Klein. Durch das Programm führte u. a. MelanieBüttenredner Tim Greifenberger (links) begeisterte Groß und Klein. Durch das Programm führte u. a. MelanieBüttenredner Tim Greifenberger (links) begeisterte Groß und Klein. Durch das Programm führte u. a. MelanieBüttenredner Tim Greifenberger (links) begeisterte Groß und Klein. Durch das Programm führte u. a. Melanie
Brocks (rechts). Foto: Sven EngelmannBrocks (rechts). Foto: Sven EngelmannBrocks (rechts). Foto: Sven EngelmannBrocks (rechts). Foto: Sven EngelmannBrocks (rechts). Foto: Sven Engelmann
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Jecke Stimmung beim Hohkeppeler Frauenkarneval
Bunt kostümiert und voller guter
Laune feierten mehr als 170 Frau-
en im Saal des Restaurants „Hoh-
keppeler Hof“ Karneval unter dem
Motto „Ejal us welcher Eck, ze-
samme sin mer jeck“.
Nach der Danksagung des Orga-
Teams an Birgit Braun vom Ede-
ka-Markt in Schmitzhöhe für die
Unterstützung beim Kartenvorver-
kauf und Heinz-Josef Pruess, dem
Besitzer des „Hohkeppeler Hofes“,
hieß es Bühne frei für die Tanzgrup-
pe „Jecke Kids“ der DJK Montana
aus Kürten, die die Zuschauerinnen
mit ihren Tanzschritten, Beinwürfen
und Hebefiguren begeisterten.
Anschließend folgte das „haus-
gemachte Programm“ mit Auftrit-
ten aus den eigenen Reihen.
Den Auftakt bildete ein Sketch der
„Straßenfelder Mädche“, der von
einem Brautpaar auf dem Stan-
desamt handelte, das sich nur sin-
gend verständigen kann.
Die als Männer verkleideten
„Schmitzhöher Unmöglichen“
nahmen mit ihrem „Tanz im Sit-
zen“ männliche Tanzmuffel auf die
Schippe und ernteten neben La-
chern auch laute Zugabe-Rufe.
Als Country Girls verkleidet rit-
ten anschließend die Frauen von
„Last Beat“ auf Steckenpferden
auf die Bühne und präsentierten
den begeisterten Zuschauerinnen
einen Line Dance.
Das darauffolgende „Alte Schach-
telballett“ der Brombacher Girls
überzeugte das Publikum nicht
nur gesangsmäßig, sondern auch
durch seine aufwändigen Kostü-
me aus Kartons.
Evchen präsentierte ein musikali-
sches Gehirnjogging, bei dem jeweils
ein passendes Teekesselchen für ei-
nen Vornamen gesucht wurde.
Mit stürmischem Beifall wurden
die „Dancing-Daddys“ aus Frielin-
gsdorf begrüßt, die mit ihren akro-
batischen Tanzaufführungen die
Bühne rockten.
Ein letzter Höhepunkt des Pro-
gramms war der Auftritt des Karne-
valsprinzen Markus Scherer mit sei-
nem Schmölzjen, der als Überra-
schungsgäste das Sülztaldreigestirn
der Meegener Jecken mitbrachte.
Nach dem offiziellen Programm
sorgte DJ Detlev dafür, dass die
ausgelassene Stimmung nicht ab-
riss und die Tanzfläche weiterhin
gut gefüllt war. Volles HausVolles HausVolles HausVolles HausVolles Haus

Hohkeppeler Country GirlsHohkeppeler Country GirlsHohkeppeler Country GirlsHohkeppeler Country GirlsHohkeppeler Country Girls

RegenbogenfarbenRegenbogenfarbenRegenbogenfarbenRegenbogenfarbenRegenbogenfarben
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Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige

Lesung mit Tom Saller
am 28. März
Vorverkauf in der Gemeindebücherei

Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e. V.
„In einem Zug“ von Daniel Glattauer

Einladung des VdK Lindlar
zur Jahreshauptversammlung

Der Förderverein Gemeindebü-
cherei Lindlar lädt Sie herzlich zur
Frühjahrslesung ein. Am 28. März
um 19.30 Uhr liest Tom Saller im
Forum an der Vossbruchhalle (Ca-
rola-Lob-Weg 3) aus seinem ak-
tuellen Roman „Ich bin Anna“.
Über sein Buch sagt Tom Saller:
„Ich bin nicht nur Romancier, son-
dern auch Psychiater und Tiefen-
psychologe. Nun habe ich einen
Roman über Anna Freud geschrie-
ben. Was geschah 1917/1918, als
sich Freuds jüngste Tochter auf
die Couch des schier übermächti-
gen Vaters legte? Wie konnte sie
die werden, die sie war?“
Tief in ihrem Inneren strebt Anna
Freud nach Unabhängigkeit. Als
Nesthäkchen lebt sie noch immer
daheim, als der Erste Weltkrieg
die Menschen blind macht.
Ludwig Stadlober kann nach ei-
nem Senfgasangriff nicht mehr
sehen und sucht Hilfe beim be-
rühmten Analytiker. Hinter des-
sen Rücken trifft sich Anna mit
dem unsicheren Mann. Behutsam
erkunden beide die eigenen Be-
dürfnisse. Doch zunehmend ma-
chen sich bei Anna verdrängte Trie-
be bemerkbar... Unglaubliches

geschieht: Sigmund Freud nimmt
die eigene Tochter in Therapie.
Zwanzig Jahre später. Die Nazis
marschieren 1938 in Österreich
ein. Anna und Stadlober begeg-
nen sich erneut, und plötzlich geht
es um das Überleben der Familie
Freud.
Eintrittskarten (12 Euro, Mitglie-
der des Förderverein 10 Euro) er-
halten Sie in der Gemeindebü-
cherei Lindlar, Dr.-Meinerzhagen-
Str. 10 (über dem REWE XL; barri-
erefrei), Tel. 02266-96150. Karten-
reservierungen per E-Mail sind
unter lindlarkultur@lindlar.de
möglich. Restkarten an der Abend-
kasse.
Der Förderverein bietet die Le-
sung mit Tom Saller in Kooperati-
on mit LindlarKultur an. Sie wird
finanziell gefördert vom Ministe-
rium für Kultur und Wissenschaft
NRW und von der Gesellschaft für
Literatur.
Die Einnahmen des Abends kom-
men, wie bei allen Veranstaltun-
gen des Fördervereins, der Ge-
meindebücherei zugute. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!
Ihr Förderverein Gemeindebüche-
rei Lindlar e. V.

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.

Der VdK OV Lindlar lädt zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung
am 22. März um 14.30 Uhr ins
Severinushaus in Lindlar ein. Die
Tagesordnung wird am Veranstal-
tungstag mündlich bekanntgegeben.
Gäste sind herzlich willkommen.
Über eine rege Teilnahme würde
sich der Vorstand freuen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gedecke bitte mitbringen.
(Teller, Tassen)
Anmeldung bis zum 19. März bei:
Dagmar Plate, 02266 464515, bit-
te erst nach 15 Uhr oder AB
Günter Kisters,
Handy: 0171 4787764
Bemerkung: Änderung der Inter-
net-Adresse des Ortsverbandes:
www.vdk-ortsverband-lindlar.com

Sie werden beim Lesen so viel
Spaß haben wie 2006 bei Daniel
Glattauers Riesenerfolg „Gut ge-
gen Nordwind“.
Eduard Brünhofer, ehemals gefei-
erter Autor von Liebesromanen,
sitzt im Zug von Wien nach Mün-
chen. Nicht unbedingt in der Ab-
sicht, sich mit der Frau frühen
mittleren Alters im Abteil zu un-
terhalten. Schon gar nicht in der
Absicht, mit ihr über seine Bü-
cher zu sinnieren. Erst recht nicht
in der Absicht, über seine Ehe-
jahre mit Gina zu reflektieren.
Aber Therapeutin Catrin Meyr,
die Langzeitbeziehungen absurd
findet, ist unerbittlich. Sie will
mit ihm über die Liebe reden.

Dabei gerät der Schriftsteller ge-
hörig in Zugzwang.
„Was befähigt einen Autor, über
die Liebe zu schreiben?“, fragt
sie.
„Ihre Frage ist klüger als jede
Antwort darauf“, erwidere ich.
„Danke. Probieren Sie es trotz-
dem.“
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
0163 1711 403.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de.
Per E-Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de
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Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de

Veranstaltungen im März

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.
sgv-lindlar.de/wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar 0162 1897202
Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.

Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Frühlings-FrühstückFrühlings-FrühstückFrühlings-FrühstückFrühlings-FrühstückFrühlings-Frühstück
9 bis 11 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe bei An-
meldung (bis 14. März)
Leitung Regina 0177 2222993
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März

Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar
0162 1897202
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.

Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Über die Höhen OverathsÜber die Höhen OverathsÜber die Höhen OverathsÜber die Höhen OverathsÜber die Höhen Overaths
Wanderung 12,5 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr, Overath,
Pérenchiesstr. 3 (Schule Cyriax)
Leitung Marita 0157 33938470

Mit dem Monat März beginnt der
Frühling und der VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
kalender der Gemeinde Lindlarkalender der Gemeinde Lindlarkalender der Gemeinde Lindlarkalender der Gemeinde Lindlarkalender der Gemeinde Lindlar ist
auch schon wieder prall gefüllt
mit den unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen. Kulturbummel mit
Winfried Panske, Konzert, Le-
sung, der Saisonauftakt im LVR-
Freilichtmuseum sowie diverse
Karnevalsumzüge. Hier sollte für
jeden etwas dabei sein. Stein-
bruchführungen und Fossiliensu-

che starten wieder ab dem 29.
März und können ab sofort ge-
bucht werden. Ebenso liegen in
der Tourist-Info am Kirchplatz die
neuen Busfahrpläne aus. Das
Team von Lindlar Touristik freut
sich auf Ihren Besuch.
Wurzelkurs mit Petra BurgmerWurzelkurs mit Petra BurgmerWurzelkurs mit Petra BurgmerWurzelkurs mit Petra BurgmerWurzelkurs mit Petra Burgmer
Verbundenheit zur Natur und DirVerbundenheit zur Natur und DirVerbundenheit zur Natur und DirVerbundenheit zur Natur und DirVerbundenheit zur Natur und Dir
selbstselbstselbstselbstselbst
Am 15. März von 15 bis18 Uhr
findet im Berghäuschenweg 9,

der Wurzelkurs statt.
Kulturbummel im historischenKulturbummel im historischenKulturbummel im historischenKulturbummel im historischenKulturbummel im historischen
OrtskernOrtskernOrtskernOrtskernOrtskern
Josef-KrämerJosef-KrämerJosef-KrämerJosef-KrämerJosef-Krämer-Erinnerungsführung-Erinnerungsführung-Erinnerungsführung-Erinnerungsführung-Erinnerungsführung
Natur- und Landschaftsführer Win-
fried Panske bietet am Sonntag,
16. März, um 14.30 Uhr einen
Bummel auf den Spuren Josef Krä-
mers durch den historischen Orts-
kern Lindlars an. Es wird auf be-
deutende Kulturgüter aufmerk-
sam gemacht, die den Autor, Lie-
dermacher und Komponisten Jo-
sef Krämer zu seinen geistigen
Werken inspirierten.
Lesung mit Lesung mit Lesung mit Lesung mit Lesung mit Autor Autor Autor Autor Autor TTTTTom Sallerom Sallerom Sallerom Sallerom Saller
Förderverein GemeindebüchereiFörderverein GemeindebüchereiFörderverein GemeindebüchereiFörderverein GemeindebüchereiFörderverein Gemeindebücherei
und Lindlar Kulturund Lindlar Kulturund Lindlar Kulturund Lindlar Kulturund Lindlar Kultur
Am 28. März findet um 19.30 Uhr
die Lesung „Ich bin Anna“ mit Au-
tor Tom Saller im Forum an der
Vossbruchhalle Lindlar, Carola-
Lob-Weg 3, statt.
OrchesterkonzertOrchesterkonzertOrchesterkonzertOrchesterkonzertOrchesterkonzert
„Beethoven um 5“„Beethoven um 5“„Beethoven um 5“„Beethoven um 5“„Beethoven um 5“
Symphonie-Orchester des OberSymphonie-Orchester des OberSymphonie-Orchester des OberSymphonie-Orchester des OberSymphonie-Orchester des Ober-----

bergischen Kreises (Schirmherrbergischen Kreises (Schirmherrbergischen Kreises (Schirmherrbergischen Kreises (Schirmherrbergischen Kreises (Schirmherr
Landrat Jochen Hagt)Landrat Jochen Hagt)Landrat Jochen Hagt)Landrat Jochen Hagt)Landrat Jochen Hagt)
Am 30. März um 17 Uhr findet das
VIOLIN-KONZERT D-Dur SINFO-
NIE Nr. 7 A-DUR im Kulturzentrum
Lindlar, Wilhelm-Breidenbach-
Weg 6 statt.
LLLLLVR FVR FVR FVR FVR Freilichtmuseum startet in diereilichtmuseum startet in diereilichtmuseum startet in diereilichtmuseum startet in diereilichtmuseum startet in die
neue Saisonneue Saisonneue Saisonneue Saisonneue Saison
Am 30.Am 30.Am 30.Am 30.Am 30. März  März  März  März  März VVVVVorführungen undorführungen undorführungen undorführungen undorführungen und
Aktionen und MitmachprogrammAktionen und MitmachprogrammAktionen und MitmachprogrammAktionen und MitmachprogrammAktionen und Mitmachprogramm
für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder
Der Saisonstart am Sonntag,
30. März, ist die erste Veranstal-
tung des Museums in der diesjäh-
rigen Saison. Von 10 bis 18 Uhr gibt
es viele Handwerksvorführungen,
Aktionen und ein umfangreiches
Mitmachprogramm für Kinder.
Noch mehr Erlebenswertes imNoch mehr Erlebenswertes imNoch mehr Erlebenswertes imNoch mehr Erlebenswertes imNoch mehr Erlebenswertes im
Monat März:Monat März:Monat März:Monat März:Monat März:
14. März, 19.30 Uhr: Kleider-
tauschbörse Frühling/Sommer
21. März, 16 Uhr:
Waldbaden:
Achtsam durch die Natur
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Die richtige Pflege für reife Frauen
Mit zunehmendem Alter braucht die Körperoberfläche mehr Nahrung und Feuchtigkeit
Das Gute am Älterwerden ist: Man
kennt sich selbst und seinen Kör-
per immer besser. Wohl jede Frau
weiß im mittleren Lebensalter, was
ihr guttut, welchen Hauttyp sie hat
und wie sie sich am besten pflegen
kann. Doch spätestens ab den Wech-
seljahren müssen bewährte Pflege-
routinen oft angepasst werden.
Denn mit zunehmendem Alter und
abnehmender Östrogenproduktion
ändern sich die Bedürfnisse: Die
Haut wird dünner, trockener und
damit auch empfindlicher. Gleiches
gilt für die Schleimhäute, was sich
besonders im Intimbereich häufig
unangenehm bemerkbar macht.
Dann gilt es, der Körperoberfläche
mehr Aufmerksamkeit zu widmen
und sie mit Feuchtigkeit und Nähr-
stoffen zu verwöhnen.
Pflege von innen und außenPflege von innen und außenPflege von innen und außenPflege von innen und außenPflege von innen und außen
Die Basis für eine gute Versorgung
mit Nährstoffen bildet eine gesun-
de Ernährung mit viel Obst und Ge-
müse, die wertvolle Antioxidantien
liefern, sowie essentiellen Fettsäu-
ren etwa aus Nüssen und Fisch.
Dazu sorgt reichliches Trinken für
mehr Feuchtigkeit. Unterstützen
lässt sich die Pflege von innen auch
mit einer Nahrungsergänzung, die
den Hautnährstoff Vitamin A, die
Omega-3-Fettsäure Alpha-Linolen-
säure sowie das Antioxidans Vita-
min E enthält - mehr Informatio-
nen gibt es unter www.biokanol-
frauengesundheit.de. Die Pflege von
außen fängt mit einer sanften Rei-
nigung an. Dabei sollte auf scharfe
Seifen verzichtet und auf sanfte, pH-

neutrale Präparate gesetzt werden
- gerade in der Intimregion. Hier
bietet sich eine spezielle Intim-
Waschlotion wie Femisanit an, die
mit wertvollen Pflanzenstoffen
Feuchtigkeit spendet und die Elas-
tizität verbessert. Die dazugehöri-
ge Intimcreme sorgt mit Hyaluron-
säure für noch mehr Feuchtigkeit,
unterstützt den Schleimhautaufbau
und mit Milchsäure eine gesunde
Intimflora. Auch für Gesicht und
Körper tun Frauen ab dem mittle-
ren Alter meist reichhaltigere Pro-
dukte mit viel Feuchtigkeit und wert-
vollen Pflanzenölen gut. Hier muss
vielleicht die bisherige Pflegeserie
ausgetauscht oder ergänzt werden.
Rituale für Entspannung und gutenRituale für Entspannung und gutenRituale für Entspannung und gutenRituale für Entspannung und gutenRituale für Entspannung und guten
SchlafSchlafSchlafSchlafSchlaf
Zur Pflege gehören aber nicht nur
die richtigen Mittel, sondern auch
„weiche“ Faktoren wie ausreichend
Schlaf und Entspannung. Denn
Stress und Schlafmangel wirken sich
negativ auf die Haut aus. Tipp: Aus
der täglichen Pflege keine Pflicht-
aufgabe, sondern ein wohliges Ent-
spannungsritual machen, das auch
der Seele guttut. Am besten abends,
sodass man gleich danach wohlig
entspannt ins Bett fällt und leicht
einschläft. Dann kann sich die Kör-
peroberfläche über Nacht regene-
rieren und man fühlt sich morgens
wie neugeboren. (DJD)

Feuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zum entspannenden Ritual.Feuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zum entspannenden Ritual.Feuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zum entspannenden Ritual.Feuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zum entspannenden Ritual.Feuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zum entspannenden Ritual.
Foto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/ZinkevychFoto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/ZinkevychFoto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/ZinkevychFoto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/ZinkevychFoto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/Zinkevych

Mit dem Alter ändern sich die Be-Mit dem Alter ändern sich die Be-Mit dem Alter ändern sich die Be-Mit dem Alter ändern sich die Be-Mit dem Alter ändern sich die Be-
dürfnisse der Haut. Für ein rundumdürfnisse der Haut. Für ein rundumdürfnisse der Haut. Für ein rundumdürfnisse der Haut. Für ein rundumdürfnisse der Haut. Für ein rundum
gutes Gefühl müssen Frauen ihregutes Gefühl müssen Frauen ihregutes Gefühl müssen Frauen ihregutes Gefühl müssen Frauen ihregutes Gefühl müssen Frauen ihre
Pflege dann oft anpassen. Foto: DJD/Pflege dann oft anpassen. Foto: DJD/Pflege dann oft anpassen. Foto: DJD/Pflege dann oft anpassen. Foto: DJD/Pflege dann oft anpassen. Foto: DJD/
Femisanit/Getty Images/RidofranzFemisanit/Getty Images/RidofranzFemisanit/Getty Images/RidofranzFemisanit/Getty Images/RidofranzFemisanit/Getty Images/Ridofranz
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Frühjahrskonzert
des Musikverein Linde e. V.
Samstag, 29. März, 19.30 Uhr auf
:metabolon

Herzliche Einladung
zur Kapellenwanderung rund um das Freilichtmuseum
Einmalig ist Lindlar umgeben mit
einem Kranz von zwölf Kapellen,
die Einblicke in die Vergangen-
heit gewähren. Sie sind Ziele für
Einkehr und Besinnung, aber auch
architektonische Kleinode. Sie
umkreisen den Gemeindehaupt-
ort Lindlar wie ein Kranz aus bun-
ten Blüten.
Bei frühlingshafter Stimmung
wandern wir in netter Gemein-
schaft zu fünf Kapellen im Lindla-Lindla-Lindla-Lindla-Lindla-
rer Kapellenkranz: Frauenhäus-rer Kapellenkranz: Frauenhäus-rer Kapellenkranz: Frauenhäus-rer Kapellenkranz: Frauenhäus-rer Kapellenkranz: Frauenhäus-
chen, Rochuskapelle Kemmerich,chen, Rochuskapelle Kemmerich,chen, Rochuskapelle Kemmerich,chen, Rochuskapelle Kemmerich,chen, Rochuskapelle Kemmerich,
Barbarakapelle im Freilichtmuse-Barbarakapelle im Freilichtmuse-Barbarakapelle im Freilichtmuse-Barbarakapelle im Freilichtmuse-Barbarakapelle im Freilichtmuse-

um, Dreifaltigkeitskapelle, Johan-um, Dreifaltigkeitskapelle, Johan-um, Dreifaltigkeitskapelle, Johan-um, Dreifaltigkeitskapelle, Johan-um, Dreifaltigkeitskapelle, Johan-
neskapelleneskapelleneskapelleneskapelleneskapelle..... Diese zum Teil stets
geschlossenen Kapellen sind für
alle TeilnehmerInnen an diesem
Tag geöffnet.
Wir erfahren Wissenswertes über
die Natur, Landschaft und Heimat-
geschichte sowie Aktuelles. Ver-
schwundene Wälder eröffnen uns
neue Blicke in die reizvolle Land-
schaft vor unserer Haustüre.
In der Rochuskapelle Kemmerich
nehmen wir uns Zeit für ein
„christliches Innehalten“ mit Pfar-
rerin Scheier, Evangelische Kir-

chengemeinde Lindlar, und Pfar-
rer Reimer, Katholische Pfarrge-
meinde Lindlar.
Zu jeder Kapelle wird ein von
Ehrenamtlern erarbeitetes Falt-
blatt des Arbeitskreises für Re-
gionalgeschichte im Förderver-
ein Freilichtmuseum Lindlar e.V.
angeboten.
Ab der Johanneskapelle ist eine
Einkehr im Restaurant „Die Ten-
ne“, Lindlar-Voßbruch, vorgese-
hen.
Wanderstrecke: ca. 8 km/bis zu 3Wanderstrecke: ca. 8 km/bis zu 3Wanderstrecke: ca. 8 km/bis zu 3Wanderstrecke: ca. 8 km/bis zu 3Wanderstrecke: ca. 8 km/bis zu 3
Std. je nach InteresseStd. je nach InteresseStd. je nach InteresseStd. je nach InteresseStd. je nach Interesse
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: F F F F Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     April,April,April,April,April,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr

Start und Ziel: Parkplatz Schul-/Start und Ziel: Parkplatz Schul-/Start und Ziel: Parkplatz Schul-/Start und Ziel: Parkplatz Schul-/Start und Ziel: Parkplatz Schul-/
Kulturzentrum, EinmündungKulturzentrum, EinmündungKulturzentrum, EinmündungKulturzentrum, EinmündungKulturzentrum, Einmündung
Volksbank-Parkstadion, Shaftes-Volksbank-Parkstadion, Shaftes-Volksbank-Parkstadion, Shaftes-Volksbank-Parkstadion, Shaftes-Volksbank-Parkstadion, Shaftes-
burystrburystrburystrburystrburystraßeaßeaßeaßeaße,,,,, 51789 Lindlar 51789 Lindlar 51789 Lindlar 51789 Lindlar 51789 Lindlar.....
Der Witterung angepasste Klei-
dung und ein Getränk werden
empfohlen.
Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag: entfällt, Spende
zur Weiterleitung an die Speise-
kammer erbeten.
Bitte anmelden bis 31. März bei
Natur- und Landschaftsführer Win-
fried Panske, Telefon: 02266/7812,
winfried.panske@web.de
www.wirbergischen.de.
Dabei bitte angeben, ob Einkehr
erwünscht ist.

Der Musikverein Linde e. V. ist
unterwegs und präsentiert
erstmals das traditionelle Früh-Früh-Früh-Früh-Früh-
jahrskonzert in neuer Locationjahrskonzert in neuer Locationjahrskonzert in neuer Locationjahrskonzert in neuer Locationjahrskonzert in neuer Location.
Das Frühjahrskonzert findet am
29.29.29.29.29. März um 19.30 Uhr März um 19.30 Uhr März um 19.30 Uhr März um 19.30 Uhr März um 19.30 Uhr im VVVVVererererer-----
anstaltungssaal von :metabolonanstaltungssaal von :metabolonanstaltungssaal von :metabolonanstaltungssaal von :metabolonanstaltungssaal von :metabolon
(Am Berkebach, 51789 Lindlar)
statt.
Der musikalische Abend wird vom
Nachwuchsorchester - unter der
Leitung von Max Held und Frank
Jansen - eingeleitet. Im Anschluss

daran präsentiert das Senioror-
chester unter der Leitung von Ni-
klas Pinner ein abwechslungsrei-
ches Programm unter dem Motto
„Klassik trifft Pop“„Klassik trifft Pop“„Klassik trifft Pop“„Klassik trifft Pop“„Klassik trifft Pop“.
Lassen Sie sich mit bekannten
Melodien einen schönen Abend
bereiten.
Der Eintritt an der Abendkasse
kostet zehn Euro. Für Inhaber ei-
ner Jahreskarte ist der Eintritt
frei. Alle Musiker:innen freuen sich
auf viele Zuhörer:innen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Grundsteuerbefreiung für Sportstätten?
Soll für Süng und Linde gelten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mit gemischten Gefühlen in die Sondierungen
Wie es nach der Bundestagswahl weitergeht

Getrennt - Gesegnet
Ein Segen für die Zeit nach Trennung und Scheidung

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU-Lindlar steht ent-
schlossen an der Seite des Eh-
renamts, das eine unverzicht-
bare Stütze des gesellschaftli-
chen Lebens ist. Besonders die
Sportvereine leisten wertvolle
Arbeit, indem sie Gemeinschaft
fördern, Jugendliche unterstüt-
zen und allen Generationen
sportliche Angebote ermögli-
chen. Um diese wichtige Arbeit
nicht durch hohe finanzielle

Belastungen zu gefährden,
setzt sich die CDU für Entlas-
tungen ein und hat einen ent-
sprechenden Antrag gestellt.
Mit diesem Antrag fordert sie die
Verwaltung auf, zu prüfen, ob die
Sportstätten in Süng und Linde
ganz oder teilweise von der
Grundsteuer befreit werden kön-
nen. Grundlage sind die gelten-
den gesetzlichen Regelungen
und Vorschriften.

Normalerweise unterliegen Grund-
stücke, die private Eigentümer an
gemeinnützige Sportvereine ver-
pachten, der Grundsteuer. Eine
Befreiung oder Erstattung durch
die Gemeinde ist jedoch möglich,
wenn die Sportstätten als öffentli-
che Sportplätze gelten und die jähr-
lichen Kosten höher sind als die
erzielten Einnahmen.
Da die Sportstätten in Süng und
Linde aktiv für den Breitensport

genutzt werden - mit Sportplät-
zen, Umkleiden, Duschen und
Lagerräumen für Sportgeräte -
soll die Verwaltung prüfen, wel-
che rechtlichen Möglichkeiten
es gibt, die Vereine steuerlich
zu entlasten.
Die CDU-Lindlar setzt sich mit
Nachdruck für das Ehrenamt ein
und wird sich weiterhin für eine
faire und tragbare Lösung zuguns-
ten der Sportvereine engagieren.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Bundestagswahl am 23.2. war
eine historische Niederlage für
unsere SPD. Unter normalen Um-
ständen wäre es nach einem sol-
chen Ergebnis richtig, sich in der
Opposition grundlegend neu auf-
zustellen. Jedoch gibt es im neu-
gewählten Bundestag de facto nur
eine mögliche Regierungsmehr-
heit. Muss es also doch wieder

eine „GroKo“ werden?
Die ersten Ergebnisse aus den
Sondierungen machen zumindest
Hoffnung: Reform der Schulden-
bremse für Bundeswehr, Länder
und Kommunen, 500 Milliarden
Euro Sondervermögen für Infra-
struktur, Klima und Bildung. Ein
Programm in dieser Größenord-
nung ist bitter nötig, um den In-

vestitionsstau in unserem Land
aufzulösen und gleichzeitig unse-
re Sicherheit in Europa zu gewähr-
leisten. Olaf Scholz hatte das
bereits am 6. November erkannt.
Die aus der Wahl Trumps resultie-
renden Herausforderungen sind
unter der Schuldenbremse nicht
zu bewältigen. Deswegen musste
Christian Lindner gehen.

Auch in der Union wusste man
das und es wäre ehrlicher gewe-
sen, wenn man die Zeit zwischen
November und Februar für die jetzt
verkündeten Reformen genutzt
hätte.
Aber man darf in der Politik nicht
nachtragend sein. Besser spät als
nie heißt es jetzt völlig zurecht:
„Whatever it takes“.

Die Ev. Kirchengemeinde Lindlar
lädt herzlich ein zu einem Got-
tesdienst, den die Kirchengemein-
de zusammen mit dem Segensbü-

ro Hätzjeföhl durchführt und
gleichzeitig in mehreren Kirchen
in Köln und Region stattfindet.
Kommen können alle, die unter

ihrer Trennung leiden, die keine
Worte finden oder einfach Kraft
brauchen und wer mag, darf ei-

nen Segen bekommen.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     April,April,April,April,April, um 19 Uhr in
der Jubilate-Kirche
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Oberberg - Blauzungenkrankheit
Empfehlung zur Impfung
Oberbergischer Kreis. Im letzten
Jahr hat das Blauzungenvirus in
NRW und auch in anderen Bun-
desländern für massive Ausbrü-
che gesorgt.
Auch im Oberbergischen Kreis
waren viele Tierhaltungen betrof-
fen. Die Blauzungenkrankheit wird
nicht von Tier zu Tier, sondern von
infizierten Stechmücken, soge-
nannten Gnitzen, auf Wiederkäu-
er übertragen.  Die aktuelle Wit-
terung begünstigt die Aktivität der

Stechmücken noch nicht.
„Sobald die Temperaturen anstei-
gen, ist wieder mit einer verstärk-
ten Aktivität der Gnitzen zu rech-
nen. Die Infektionszahlen der Blau-
zungenkrankheit werden voraus-
sichtlich wieder ansteigen“, teilt
Frau Meyer-Schoppmann, Leiterin
des Veterinär-und Lebensmittel-
überwachungsamtes mit.
Für die Infektion mit dem Blue-
tongue-Virus vom Serotyp3 (BTV
3) sind Wiederkäuer wie Rinder,

Schafe, Ziegen, Wildwiederkäuer
und Kameliden empfänglich.
Das Veterinäramt empfiehlt jetzt,
in der noch kälteren Jahreszeit,
empfängliche Tiere mit einem zur
Anwendung gestatteten BTV-3-
Impfstoff zweifach zu impfen. Vor
allem Schafe und Rinder und deren
Jungtiere, die bislang nicht geimpft
sind oder noch keinen Kontakt zum
Virus der Blauzungenkrankheit hat-
ten, sind sehr gefährdet.
Bei speziellen Fragen zur Impfung

sollten Halterinnen und Halter
ihre Hoftierärztinnen und Hoftier-
ärzte kontaktieren
Für Impfungen bei Schafen und
Rindern erstattet die Tierseuchen-
kasse eine Beihilfe.
Weitere Informationen finden Sie auf
der Homepage der Tierseuchenkas-
se Nordrhein-Westfalen: https://
www.landwirtschaftskammer.de/
landwirtschaft/tierseuchenkasse/
leistungen/beihilfen/
index.htm

„Kreuzphänomene - Der Kreuzweg Jesu“
Durch die offene Kombination
von Bild, Wort und Musik wird
den Betrachtenden und Hören-
den die Möglichkeit gegeben,
eigene Vorstellungen und Ge-
danken zu entwickeln und sich

meditativ in die Fotografien zu
vertiefen. Bernard Langerocks
Fotografien zeigen Spuren des
Lebens auf, öffnen innere und
äußere Welten. Die Kreuzform
spielt für den Künstler eine gro-

ße und wichtige Rolle. Ihr be-
gegnet er in der Wirklichkeit
immer wieder; nicht so, dass er
sie bewusst sucht, sondern dass
er sie findet. Auch für ihn gilt
das Picasso-Wort: „Ich suche
nicht, ich finde.“ Für Langerock
ist das Kreuz im christlichen
Kontext ein Ausdruck sowie ein
Zeichen der Gemeinschaft der
Gläubigen.
Gleichzeitig hat es für ihn eine
universale Gültigkeit als star-
kes visuelles Grundelement,
das sowohl trennt als auch bün-
delt. So versuchen seine Foto-
grafien, Spiritualität neu zu vi-
sualisieren und Intuition und
Subjektivität zu integrieren,
um sich einer Objektivität an-
zunähern. Da die meisten sei-
ner thematischen Fotografien
„Kreuzphänomene“ inhaltlich
offen und mehrdeutig sind, war
es möglich, sie mit der traditi-
onellen Frömmigkeitsform des
„Kreuzwegs“ in Beziehung zu
bringen. Daraus ist einer der
wenigen Kreuzwege entstan-
den, dessen Stationen durch das
Medium Fotografie anschaulich
werden.
Der Fotograf Bernard Lange-Bernard Lange-Bernard Lange-Bernard Lange-Bernard Lange-
rockrockrockrockrock (Düsseldorf) hat aus sei-
ner umfangreichen Fotoserie
„Kreuzphänomene“ 15 Arbeiten
ausgewählt und sie zu Kreuz-
weg-Stationen zusammenge-
stellt. DrDrDrDrDr..... K K K K Kuuuuurt-Pr t -Pr t -Pr t -Pr t -Peter  Gertzeter  Gertzeter  Gertzeter  Gertzeter  Gertz,
Theologe und Kunsthistoriker,
setzt sich in seinen Texten as-
soziativ mit dem Ergebnis die-
ser Arbeit, einer in der Kunst-

welt seltenen Darstellungsform
des Kreuzweges, auseinander.
DrDrDrDrDr..... Gunther Fleischer Gunther Fleischer Gunther Fleischer Gunther Fleischer Gunther Fleischer ist ka-
tholischer Theologe mit dem
Schwerpunkt Altes Testament.
Seit Studienzeiten hat er Mu-
sikstücke geschrieben. Drei der
aufzuführenden Werke sind
2024 entstanden. AlexanderAlexanderAlexanderAlexanderAlexander
LiflandLiflandLiflandLiflandLifland spielt Violine. Er ist Mit-
glied des Beethoven-Orches-
ters Bonn. Besonders liegt ihm
das Spiel der Geige des Shoah-
Opfers Igor Itzchak Orloff am
Herzen, die als dessen „Stim-
me“ die einzige materielle Hin-
terlassenschaft des jüdischen
Geigers (Jg. 1884) ist. DrDrDrDrDr.....     YYYYYo-o-o-o-o-
tam Baruchtam Baruchtam Baruchtam Baruchtam Baruch ist nach Engage-
ments als Solocellist verschie-
dener Orchester (u. a. Kaisers-
lautern, Wuppertal, West-Eas-
tern Divan Orchester) heute frei-
schaffender Cellist und Mitglied
des Ben Haim-Trios/Tel Aviv.
Kreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph Bersch,
Kath. Kirche im Oberbergischen
Kreis, und Superintendent Mi-Superintendent Mi-Superintendent Mi-Superintendent Mi-Superintendent Mi-
chael Brchael Brchael Brchael Brchael Braunaunaunaunaun, Ev. Krichenkreis
an Der Agger, tragen die Text-
impulse und Gebete zum Kreuz-
weg vor.
+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4,
51766 Engelskirchen
Freitag, 21. März, 19 Uhr
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oette-
rer, 015201642051
Kooperation:
Kath. Bildungswerk im Ober-
bergischen Kreis; Künstlerseel-
sorge Erzbistum Köln
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Direkter Draht zum Kunden
Im Direktvertrieb bieten sich vielfältige Karrierechancen mit hoher Flexibilität
Der eigene Chef oder die eigene
Chefin sein, sich die Arbeitszeit
flexibel einteilen und dabei direkt
vom Erfolg finanziell profitieren:
Was für viele nach Wunschden-
ken klingt, ist für über 910.000
Menschen die tägliche Realität.
Sie sind im Direktvertrieb tätig
und haben häufig ihre Begeiste-
rung für ein bestimmtes Produkt
zum Beruf gemacht. Die Branche
wächst weiter und bietet damit
attraktive Perspektiven, auch als
Nebenerwerb beispielsweise für
Studierende.
Der persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht im
Mittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuell
Egal, ob Kosmetik, Kleidung,
Schmuck oder Küchengeräte:
Kunden schätzen augenscheinlich
die Möglichkeit, Dinge in aller
Ruhe zuhause auszuprobieren,
Fragen stellen zu können und sich
individuell beraten zu lassen.
Denn 2023 sind die Umsätze bei
den Mitgliedern des Bundesver-

bandes Direktvertrieb Deutsch-
land e.V. (BDD) deutlich um sie-
ben Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr gestiegen. „Damit wird der
Trend der letzten Dekade bestä-
tigt, der ein konstantes Wachs-
tum der Branche ausweist“, schil-
dert die BDD-Vorstandsvorsitzen-

de Elke Kopp. Dabei sei gleich-
zeitig ein Wandel spürbar: Neben
der Beratung in den vier Wänden
des Kunden und der Kundin ge-
winnen digitale Formate, virtuel-
le Verkaufspartys oder Video-Tu-
torials stark an Bedeutung. „Mit
einer jüngeren Generation an Ver-

triebspartnern und -partnerinnen
werden Möglichkeiten der Digi-
talisierung wie Videocalls oder
soziale Medien intensiver ge-
nutzt, doch am Ende zählt stets
die direkte persönliche Verbin-
dung zu den Kunden“, sagt Elke
Kopp weiter.
Flexible Flexible Flexible Flexible Flexible TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzver-----
dienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierende
Nach Angaben des Bundesver-
bands Direktvertrieb Deutschland
ist auch zu beobachten, dass die
Kinder erfahrener Vertriebspart-
ner oder -partnerinnen mit ins
Familiengeschäft einsteigen -
zum Beispiel als attraktiver Ne-
benerwerb während des Studi-
ums. Schließlich bietet die Tätig-
keit alle Freiheiten, sich Arbeits-
zeiten und -umfang flexibel ein-
zuteilen. Daher ist der Direktver-
trieb auch als Zusatzverdienst
oder zum Wiedereinstieg nach
einer Kinderpause beliebt. Unter
www.direktvertrieb.de etwa fin-
den sich weitere Informationen
zur Branche sowie den vielfälti-
gen Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen. Umfassende Schulungen er-
leichtern den Start, der denkbar
einfach möglich ist. Denn Mit-
gliedsunternehmen des Bundes-
verbands Direktvertrieb Deutsch-
land bekennen sich in einer Selbst-
verpflichtung zu einheitlichen
Standards. Unter anderem garan-
tieren sie, nicht verkaufte Waren
zurückzunehmen, sodass neue
Vertriebspartner oder -partnerin-
nen keine nennenswerten finan-
zielle Risiken eingehen.
(DJD)

JJJJJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufspartysederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufspartysederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufspartysederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufspartysederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys
oder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/PixelVistaoder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/PixelVistaoder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/PixelVistaoder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/PixelVistaoder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/PixelVista
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Senioren-Park carpe diem Lindlar
Hauptstraße 55a · 51789 Lindlar
Tel.: 02266/4813-0
lindlar@senioren-park.de 
www.senioren-park.de/karriere

Eine Bewerbung – viele Perspektiven. 

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Komm in unser Team als

Das zeichnet uns aus:
✓  4.415 € Brutto möglich
✓  30 % Zuschlag auf Sonn-,  
 Feiertags- und Nachtarbeit
✓ Flexible Arbeitszeitmodelle

✓  KI-basierte Sprachdoku- 
 mentation per „voize“-App
✓ Zusätzliche  
 Betriebliche Altersvorsorge
✓ E-Bike-Leasing und  
 corporate benefits
✓  Hauseigenes Restaurant  

mit Mitarbeiterrabatten
✓  Vielseitige Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir 
arbeiten mit 
voize

Wir suchen DICH! 

Studieren und
gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich
Fitness und Gesundheit durchstarten
Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsenden
Bedeutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich in
Berufen rund um Fitness- und Ge-
sundheitstraining zu qualifizieren.
Fitnesstraining stellt noch immer
die mitgliederstärkste Trainings-
form in Deutschland dar, die Stu-
dios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen
von den vielfältigen Gesundheits-
effekten profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer
betrieblichen Ausbildung kombi-
nieren möchte, für den eignen sich
beispielsweise die dualen Bache-
lor-Studiengänge an der staatlich
anerkannten privaten Deutschen
Hochschule für Prävention und
Gesundheitsmanagement (DHf-
PG). Sie bestehen aus einem Fern-
studium mit kompakten Lehrver-
anstaltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung.
Qualifizieren können sich künf-
tige Fitness- und Gesundheits-
expertinnen und -experten mit
ausgewiesenen Bildungspart-
nern an ihrer Seite.
Die Hochschule bietet sieben
duale Bachelor-Studiengänge,
vier Master-Studiengänge, ein
Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbil-
dungen an. Zudem können sich
Interessierte auch mit Lehrgän-
gen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de sowie
unter www.studieren-mit-gehalt.de
gibt es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im Fitnessstudio
zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-
ten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studium
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über
das duale Bachelor-Studium ver-

wirklicht: „Ich schätze an dem
dualen System, dass Theorie und
Praxis verbunden werden und
dass man das Gelernte gleich
umsetzen kann.“ Knez war nach
seinen Angaben schon von klein

Die Verbindung von Theorie und Praxis macht den Reiz der dualen Bachelor-Studiengänge aus.Die Verbindung von Theorie und Praxis macht den Reiz der dualen Bachelor-Studiengänge aus.Die Verbindung von Theorie und Praxis macht den Reiz der dualen Bachelor-Studiengänge aus.Die Verbindung von Theorie und Praxis macht den Reiz der dualen Bachelor-Studiengänge aus.Die Verbindung von Theorie und Praxis macht den Reiz der dualen Bachelor-Studiengänge aus.
Foto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPG

Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:
Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-
tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-
heit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eine
Qualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund um
Fitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und Gesundheitstraining
lohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPG

auf sportaffin: „Also war klar,
dass ich etwas machen muss,
was mit Sport und Gesundheit
zu tun hat.“ Gesagt, getan -
Michael Knez arbeitete zuerst
als Aushilfe in einem Fitnessstu-

dio, studierte dann Fitnessöko-
nomie und machte sich nach Ab-
schluss seines Studiums selbst-
ständig. Unter www.dhfpg.de
sind weitere Erfolgsgeschichten
zu finden. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkaferkaferkaferkaferkaf

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

„Laute(r) Bäume“
Benefizkonzert zugunsten der
Telefonseelsorge Oberberg
Zum Thema Bäume gestalten
Mechtild Franke (Flöten und Loop)
und Rolf Franke (Sprecher) eine
Benefizveranstaltung für die Te-
lefonseelsorge Oberberg am Frei-
tag, 28. März, 19 Uhr in der +Cul-
turkirche Oberberg in Engelskir-
chen-Osberghausen.
Die professionelle Musikerin
Mechtild Franke steht sowohl im
Bereich Alte Musik als auch im
Bereich Jazz auf der Bühne. Sie
liebt Cross-over jeglicher Stile
und Herkunft. Stücke aus dem
Mittelalter und der Barockzeit,
irische Melodien und zeitgenös-
sische Stücke werden mit elek-
tronischem Delay bearbeitet und
bieten die Grundlage für Improvi-
sationen. Mithilfe von Loops wer-
den die Stücke zu vielstimmigen
Werken. Dabei verwendet Mech-
tild Franke neben herkömmlichen
Flöten auch vermutlich noch nicht
gehörte Flötentypen. Auch eigene
Kompositionen stehen auf dem
Programm.
Unterstützt wird sie von ihrem
Mann Rolf Franke, der schon bei

vielen anderen Gelegenheiten als
Sprecher an ihrer Seite war.
Die Texte zu den Bäumen stam-
men zum Teil aus Peter Wohlle-
bens Buch „Das geheime Leben
der Bäume“, darüber hinaus wer-
den auch Sagen und Gedichte vor-
getragen.
Mit diesem Konzert soll die Tele-
fonseelsorge Oberberg, eine dia-
konische Einrichtung des Kirchen-
kreises An der Agger, unterstützt
werden. Wir bitten daher am Aus-
gang um eine Spende für diese
ehrenamtliche Arbeit.
 +CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4,
51766 Engelskirchen
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oetterer
- 015201642051
Kooperation: Kath. Bildungswerk
im Oberbergischen Kreis, Telefon-
Seelsorge Oberberg,
Ev. Kirchenkreis An der Agger
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Anzeige

Oster-Werkkunstmarkt
am 22. und 23. März 2025 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht

Am 22. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 2025 fin-
det wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werk-erk-erk-erk-erk-
kukukukukunstmarktnstmarktnstmarktnstmarktnstmarkt in der Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arena (Gouvieux-
straße, 51588 Nümbrecht)
statt. Der Markt ist an beiden
Tagen jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr für Besucherinnen
und Besucher bei freiem Eintritt
geöffnet.
Mit rund 45 Ausstellerinnen und
Austellern gehören die Werk-
kunstmärkte in Nümbrecht mit
zu den bekanntesten nicht nur
in der hiesigen Region, son-
dern sind seit vielen Jahren be-
liebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben.

In diesem Frühling reisen die Aus-
stellerinnen und Austeller wieder
aus ganz Deutschland an und prä-
sentieren den Besucherinnen und
Besuchern ihre Kunstwerke. Eini-
ge Ausstellerinnen und Austeller
lassen sich sogar bei der Anferti-
gung ihrer Arbeiten über die Schul-
ter schauen. Und geboten wird
einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken.

Dem Repertoire sind keine Grenzen
gesetzt: Malerei in Öl, Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tischdecken,
Patchwork, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte
Dekoration finden.
Das Team der Dorfgemeinschaft
Wirtenbach sorgt für das leibliche
Wohl.

Sie erreichen den Oster-Werk-
kunstmarkt auch bequem und um-
weltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG - dem
Monti. Monti ist für Sie in der
Gemeinde Nümbrecht im Stadt-
gebiet Wiehl und in Marienheide
unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH


